
11. Oktober 2016 | Stiftung Mercator, Huyssenallee 40, 
45128 Essen

KLIMA.SALON 
KLIMADISKURS.NRW IN KOOPERATION MIT DER  
GEBÄUDEALLIANZ NRW FÜR KLIMASCHUTZ

PREISWERTEN WOHNRAUM SCHAFFEN  
UND KLIMA SCHÜTZEN: NUR EIN 
SCHEINBARER WIDERSPRUCH? 

 

PROGRAMM

16.00 	� Begrüßung  
Dr. Klaus Kordowski (Projektmanager, Stiftung Mercator) 

	 Dr. Heinz Baues (Vorstand KlimaDiskurs.NRW)

16.15	 Kurzstatements aus der Gebäudeallianz: 
		  › Eric Wollesen (Vorstand Architektenkammer NRW)
		  › �Christoph Heemann (Geschäftsführer Ingenieur- 

kammer-Bau NRW
		  › �RA Lutz Pollmann (Hauptgeschäftsführer Baugewerbliche 

Verbände)
		  › �Josef Tumbrinck (Landesvorsitzender NABU NRW)
		  › �Alexander Rychter (Verbandsdirektor Verband der  

Wohnungs- und Immobilienwirtschaft Rheinland Westfalen)
		  › �Silke Gottschalk (Geschäftsführerin Deutscher  

Mieterbund NRW)
		  › �Achim Vanselow (DGB NRW)

17.00	 Herausforderungen für die Landespolitik – Preiswerten 	
	 Wohnraum schaffen und Klima schützen
	� Michael von der Mühlen (Staatssekretär im Ministerium für 

Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr des Landes 
Nordrhein-Westfalen)

17.30	 Offene Diskussion 	
 

18.30	 Ausblick
	� Udo Wichert (Vorstand KlimaDiskurs.NRW, Aufsichtsrats

vorsitzender Fernwärmeschiene Rhein-Ruhr)

18.45	 Ausklang

Moderation:  
Jürgen Zurheide, WDR-Journalist

Nicht erst mit der Debatte um die Novellierung des 
Energieeinsparrechts bei Gebäuden (u.a. EnEV) ist 
die energetische Sanierung des Gebäudebestands 
ein wichtiger und unerlässlicher Beitrag zur Errei-
chung der Klimaschutzziele. Neben diesem zentralen 
Element sind auch der energieeffiziente Wohnungs-
neubau sowie die dezentrale Erzeugung von regene-
rativen Energien in Wohn- und Stadtquartieren von 
großer Bedeutung. Wie aber können die klimaschutz-
politischen Ziele von Bund und Land nun konkret 
eingehalten und zugleich bauliche Verfahren so ge-
staltet werden, dass sie schneller abzuwickeln sind 
und Mieter nicht durch die Baukostenentwicklung 
überfordert werden? Wie kann der soziale Wohnungs-
bau schnellstmöglich wiederbelebt werden, aber 
gleichzeitig energetisch anspruchsvoll bleiben?

In Nordrhein-Westfalen haben sich die wichtigsten  
Akteure aus den Bereichen »Planen«, »Bauen«, »Woh-
nen« und »Klimaschutz« in der Gebäudeallianz NRW 
für Klimaschutz zusammengeschlossen, um gemein-
sam die nordrhein-westfälischen und die nationalen 
Klimaschutzziele im Bereich »Wohnen und Bauen« 
konstruktiv und kritisch zu begleiten.

Mit diesem KLIMA.SALON präsentieren sich die Ak
teure erstmals öffentlich als Gebäudeallianz NRW  
für Klimaschutz. Der Diskurs, zu dem wir Sie herzlich 
einladen, wird durch inhaltliche Statements der  
Allianz-Mitglieder sowie die Rede von Staatssekretär 
Michael von der Mühlen aus dem Ministerium für 
Bauen, Wohnen, Stadtentwicklung und Verkehr NRW 
eingeleitet. Wir freuen uns auf eine interessante 
Diskussion mit Ihnen.



KLIMA.SALON am 11. Oktober 2016 von 16.00 bis 19.00 Uhr 

Wichtiger Hinweis: Aus Platzgründen sind wir leider gezwungen, die Zahl 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu begrenzen. Wir bitten daher um 
Ihr Verständnis, dass Ihre Teilnahme an dieser Veranstaltung erst nach 
einer durch uns erfolgten Teilnahmebestätigung möglich ist.

Nutzen Sie folgende Möglichkeiten zur Anmeldung:

Füllen Sie das Formular z. B. im Acrobat Reader aus und schicken  
Sie es uns durch das Klicken auf »Senden« per E-Mail. Oder drucken 
Sie es einfach aus und senden Sie es ausgefüllt per Fax an:  
0211 82805498. Alternativ können Sie sich auch über den Link  
https://www.klimadiskurs-nrw.de/veranstaltungen/online-anmeldung/  
auf unserer Website anmelden. 

Und wenn Sie uns einfach nur schreiben möchten:  
info@klimadiskurs-nrw.de

KLIMADISKURS.NRW IST DIE LOBBY FÜR GEMEINSAMES HANDELN

Gefördert durch:

Sie wollen mehr erfahren? Schauen Sie sich unseren neuen Video-Clip an: 

www.klimadiskurs-nrw.de

KlimaDiskurs.NRW e.V.
Höherweg 200 
40233 Düsseldorf

T 0211 82805496
F 0211 82805498

info@klimadiskurs-nrw.de
www.klimadiskurs-nrw.de

@klimadiskursNRW
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Angaben zur CO2-Kompensation
Wir möchten diese Veranstaltung klimaneutral durchführen und 
erfassen daher alle entstandenen CO2-Emissionen. Unter Verwen-
dung von CO2-Zertifikaten wird die Veranstaltung anschließend von 
uns kompensiert. Bitte unterstützen Sie uns durch Ihre Angaben 
zur An- und Abreise.

• �Wird Ihre An- und Abreise bereits kompensiert 
(bspw. durch den Arbeitgeber)?      Ja      Nein

• Anreise in km

• �Mit welchem Verkehrsmittel legen Sie die weiteste Strecke  
zurück? 

  Bahn 
  Pkw 
  Bus 
  Fahrrad/zu Fuß 
  Flugzeug – Abflughafen:

• Übernachten Sie vor Ort?      Ja      Nein

Bitte nur eine Wegstrecke angeben.

Ich bin dabei!
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